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Amtliche Bekanntmachungen

Holz Auetwn
Auf dem Friedhofe vor dem Steinthore sollen am

Montag IS d Mts von Nachmittags S Uhr
ab ca 100 Haufen Reißholz von Linden Birken Kasta
nien und Pappeln nach vorher bekannt gemachten Beding
ungen meistbietend verkauft werden

Halle a,S, den 6 März 1888
Der Magistrat

Mit Rücksicht auf das Gesetz vom 11 Februar 1888
betreffend Aenderungen der Wehrpflicht wird hierdurch
noch besonders darauf hingewiesen taß die Ersatz
Reservisten zu den Mannschaften des Benr
lanbtenstandes gehören und dieses Jahr das erste Mal
zu den Frühjahrs Control Versammlungen herangezogen
werden Vergleiche Bekanntmachung über Abhaltung der
Control BersaMmlungen in di ser Zeitung

Außerdem werden sämmtlichen Mannschaften des
Benrlanbtenstimdes bei den diesjährigen Frühjahrs
Control Versammlungen soweit dieses bis dahin noch nicht
geschehen Abänderungen zu ihren Militär Papieren resp
neue Militär Papiere übergeben

Halle a S den L März 1888
Königliches Wezirks Gommando

Der gegen den Schirmmacher Wilhelm Oldenburg
aus Leipzig unterm 18 Januar 1883 erlassene und un
term 6 Mai 1884 3 Februar 1885 nnd 9 März 1387
erneuerte Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 5 März 1888
König Staatsanwaltschaft

Der gegen den Maler Nobsrt Wieprecht in Halle
geb am 27 Juli 1856 wegen Unterschlagung unterm 18
Oktober 1886 erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S, den 5 März 1838
König Staatsanwaltschaft

KsN 10 März W88

Zusertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Nmim 4 Pfg

vv Aahrgsug

Redaktioneller Theil
Halle den 9 März 1888

tÄlVom Kaiser

Wie geht es dem Kaiser Das ist die Frage die
jetzt überall im Deutschen Reich in Stadt und Dorf von
Hoch und Niedrig gestellt wird Ist wirklich das
Aeußerste O Gott das baldige Ableben zu er
warten ist es vielleicht gar schon eingetreten wagen die
zagenden Lippen noch zu flüstern eine Nachricht über
stürzt die andere die folgende immer herber wie die erste
immer bittere Wahrheit immer ernstere Besorgniß aus
dem Palais in eine stumme vor ihm stauende Menge und
aus der Residenz in die Provinz tragend Wir geben
die Berichte im Folgenden in Kürze wieder

Der Schwächezustand des hohen Patienten dauerte
gestern Donnerstag während der ersten Nachmittags
stunden im Ganzen in unveränderter Weise fort Im
Reichstagsgebäude wurden außerordentliche Bundesraths
und Staatsministerial Sitzungen anberaumt wogegen der
Fürst Reichskanzler unausgesetzt in der Nähe des Kranken
lagers weilte und erst als gegen 2 Uhr eine kleine Be
ruhigung des Pulses und damit eine merkliche Besserung
des Zustandes Sr Majestät eingetreten war das Palais
zu verlassen und zur Staatsministerialsitzung zu eilen wagte
In der Zeit von 12 /z bis 1 Uhr weilte der Oberhospre
diger Kögel im Palais um dem Kaiser den geistlichen
Trost und das heilige Abendmahl zu spenden was draußen
durch das ernste Glockengeläut der trotz des fortwähren
den Sprühregens vor dem Palais festgebannten Menge
verkündet wurde leider aber auch zugleich einen hohen
Grad von Ausregung und banger Todesahnung im Pu
blikum hervorrief Die Aufregung wuchs als gegen 5
Uhr Nachmittags Fürst Bismarck wieder in s Palais be
rufen wurde und die leise Besorgniß steigerte sich damit
bis zur Gewißheit Der Kaiser ist todt rief das Ge
rücht den in ihrer unbeschreiblichen Angst nur zu empfäng
lichen Gemüthern zu und in Windeseile durchflog die
Nachricht die Residenz und wurde von hier per Telephon
nach allen Weltrichtungen hingetragen Aber zum Glück
war die Nachricht noch verfrüht des Kaisers hatte sich

gegen 5 Uhr nur eine Ohnmacht bemächtigt die ihn der
Besinnung beraubte und ca anderthalb Stunden lang in
einem allerdings todesähnlichen Zustande hielt Ein
aus dem königl Palais heraustretender höherer Offizier
meldete bald nach sieben Uhr daß Se Majestit
nicht nur aus der Ohnmacht wieder au gewmW
sondern auch des vollen Bewußtseins sich erzuM
und sich mit der Umgebung unterhalte Das letzte offi
cielle Bulletin unterzeichnet von v Lauer und Leuthold
wurde Abends 7 Uhr ausgegeben und meldete daß die
Schwäche zwar fortdauere jedoch der Zustand im Allge
meinen ruhiger sei außerdem nehme Se Majestät ab und
zu etwas Wein und flüssige Nahrung zu sich

Leider beharren dem gegenüber private Meldungen auf
der Gewißheit daß jeden Moment das Schlimmste zu be
fürchten sei die Kräfte nehmen zusehends ab und der Puls
schlag werde merklich schwächer die ganze in Berlin wei
lende kaiserliche Familie hielte sich unausgesetzt mit dem
Reichskanzler den obersten Hofchargen und Staatswürden
trägern im kaiserlichen Palais auf und die Aerzte hegten
nur geringe Hoffnung das Leben Seiner Majestät dem
Deutschen Volke zu erhalten

Der Staatsanzeiger veröffentlicht folgende Kabi
netsordre In Betracht der Wechselfälle Meiner Ge
sundheit welche Mich vorübergehend zur Enthaltung von
Geschäften nöthigen und in Betracht der Krankheit und
verlängerten Abwesenheit Meines Sohnes des Kronprin
zen kaiserliche und königliche Hoheit beauftrage Ich Ew
Königliche Hoheit in allen Fällen wo Ich einer Vertret
ung in den laufenden Regierungsgeschäften und namentlich
in der Unterzeichnung von Ordres zu bedürfen glauben
werde mit dieser Vertretung ohne daß es für die einzelnen
Fälle einer jedesmaligen besonderen Ordre bedarf Abschrift
dieser Ordre habe Ich dem Staatsministerium dem Mi
litärkabinet dem Civilkabinet und dem Ministerium Meines
Hauses mitgetheilt Berlin den 17 November 1887
Wilhelm v Bismarck An des Prinzen Wilhelm königl
Hoheit

Ich habe heute bezüglich Meiner Vertretung in den Fäl
len wo Ich einer solchen zu bedürfen glauben werde an
Se königl Hoheit den Prinzen Wilhelm die Ordre ge
richtet deren Abschrift Ich Ihnen zur Kenntnißnahme und

Machdruck verboten,

Aus Berlin
Wrig Bericht

8 März Abends
Grau wie der Himmel liegt vor uns die Welt

kein anderes Wort paßt so auf die heutige Stimmung wie
dieses Es war ein bitter trauriges Erwachen welches
heute Morgen Berlin hatte wohl war bereits gestern
Abend mit Windeseile die Kunde von der Verschlimmer
ung des theuren kaiserlichen Herrn durch die Stadt geflo
gen aber man hatte die Hoffnung auf eine baldige Bes
serung nicht ausgegeben man traute der Rüstigkeit des
Herrschers die trotz seines hohen Alters schon so viele
Stürme überwunden auch diesmal den Sieg über das
Leiden zu Aber die heutigen Nachrichten welche von
frühester Stunde an die Residenz durchschwirrten sie ließen
wenig sie ließen fast keine Hoffnung aufkommen die
gesammte Bevölkerung ist in einer fieberhaften und doch
sich nur dumpf äußernden Erregung ein schwerer drücken
der unheilvoller Bann umfängt die Weltstadt und unter
drückt jede laute Aeußerung erstickt jedes freudige Gefühl

In allen frohen und traurigen Ereignissen welche mit
unserem Regeutenhause verknüpft find bilden die Linden
das eigentliche Herz von Berlin auch heute zeixte sich
das wieder auf das deutlichste Von allen Seiten aus
den fernsten Straßen strömten von früher Morgenzeit an
die Menschenmassen hierher als würden hier ihre sehnlich
sten Wünsche erfüllt werden als könnten sie hier eine au
thentische Antwort auf die bangende Frage erhalten Wie
geht es dem Kaiser Auch der Himmel scheint zu trau
ern von grauen Wolken bedeckt sendet er unablässig feine
durchdringende Regenschauer herab welche den Aufenthalt
im Freien zu einem wenig angenehmen machen Aber
wer denkt heute hier daran Ein stetes Hin und
Herwogen findet unter den Linden statt, schwarze
Menschenhaufen stehen um das Denkmal des großen
Friedrich gefchaart eine lange dunkle Menfchenkette zieht
sich an der Universität und am kaiserlichen Palais lang
auf das tausende und abertausende besorgter Blicke ge
richtet sind Gedämpfte Fragen fliegen hinüber und her
über jede Antwort wird begierig aufgefangen und um den
Sprechenden versammelt sich sofort eine Anzahl teilnahms

voller Zuhörer Wie geht es dem Kaiser das liegt
aus Aller Mienen Offiziere aller Waffengattungen hohe
Beamte Kaufleute Handwerker Arbeiter Frauen Kinder
sie drängen zu den vor dem Palais Wache haltenden
Schutzmännern an deren Gummimänteln der Regen her
untertrieft heran Wie geht es dem Kaiser Keine
Antwort oder ein lakonisches ts gebt besser das Jeden
zuerst mit einem Hoffnungsblitz erfüllt bis wieder von
Vorübergehenden ein leise gesprochenes Wort an unser
Ohr schallt es soll schlechter gehen die Kräfte nehmen
ab Furchtbares beängstigendes Gesühl lindern helfen
zu wollen und die Ohnmacht es nicht zu können, aus
zuharren in unbeschreibbarer Qual durch einen kurzen
Raum nur getrennt von dem geliebten Kranken und nichts
Sicheres nicht Bestimmtes erfahren zu können wie er sich
befindet

Es ist zwölf Uhr Mittags Hofequipagen elegante
Cabriolets Droschken fahren an der Rampe des Palais
vor oder in dessen Nebeneingang vor dem ein Polizei
lieutenant postirt ist hinein Beim Aussteigen der In
sassen werden Civilkleidungen und Uniformen sichtbar
Dieser und Jener wird erkannt ein kommandirender Ge
neral ein Staatswürdenträger ein Angehöriger der Hof
gesellschaft ein Courier trabt heran Alles macht ihm
Platz was mag er bringen Und im Nu hört man
das Gerücht es ist in der Nacht an den Kronprinzen
telegraphirt worden daß er sofort nach Berlin zurückkehrt
vielleicht ist das die Ankündigung seiner Abreise Zugleich
verlautet auch die Regentschaft fei an PrinzI Wilhelm
übertragen worden der Bundesrath sei versammelt die
Minister gleichfalls dem Kaiser sei soeben nachdem er aus
einer längeren Ohnmacht erwacht das heilige Abendmahl
gereicht worden und letztere Nachricht scheint wahr zu
sein denn soeben verläßt Oberhofprediger Kögel das Pa
lais Wie wurde da das sonst nicht weiche Gemüth so
manches Harrenden erschüttert in wieviel Augen die lange
nicht feucht geworden stahl sich eine schimmernde Thräne

Horch von fernher gedämpfter Trommelklang die
Wache zieht auf dichter rücken die Menschenwogen zusam
men das Trommeln verstummt schweigsam marschiren die
Garden beim Palais vorbei Achtung Augen rechts
das historische Eckfenster bleibt leer unendlich wehmüthiger
Anblick das milde lächelnde greise Antlitz des Herrschers

zeigt sich nicht kein Jubellaut kein Hurrahruf ertönt
An den anderen Fenstern tauchen Gestalten auf matt er
kennt Prinzessin Wilhelm das Tuch an die Augen pressend
man sieht Perponcher Albedyll Puttkamer auch die mäch
tige Figur des Fürsten Bismarck in gelber Kürassier
Uniform erscheint und nun mit einem Male neue Be
wegung auf der Straße Zettelkleber eilen nach allen
Richtungen die königlichen Theater sind für heute Abend
abgesagt

Um dieselbe Zeit 5 Uhr Nachmittags verläßt Fürst
Bismarck zurückgelehnt in den Fond seines einfachen ge
schlossenen Coupes das Palais ernst wird er begrüßt und
erwidert ebenso ernst die Grüße Neue Nachrichten
sickern durch der Kaiser hätte mit dem Reichskanzler
mehrere Minuten gesprochen jetzt weile Prinz Wilhelm
an seinem Krankenlager die Kräfte ließen nach man be
fürchte einen apathischen Zustand großer gütiger
Himmel kannst du denn hier nicht hülfreich eingreifen
wie heiß zuckt diese Bitte durch alle Herzen

Der Nachmittag zeigt dieselbe Physiognomie eintönig
fällt der Regen hernieder still schweigsam harren die
Menschenmassen aus Die Restaurant und Cafes in der
Nähe der Linden sind überfüllt ein einziges Gesprächs
thema schallt aus dem Stimmengewirr hervor der Kaiser

Der Abend naht die Zeitungskioske sind umlagert Jeder
will ein Blatt erringen sehnsüchtig werden die ZeitungS
boten erwartet in den Localen strecken sich hundert Hände
jeder Abendausgabe entgegen Heisere Rufe verkünden
den Verkauf von Extrablättern sie finden reißenden Ab
gang und werden trotz Regen und Wind sogleich beim
trüben Lichte der Laternen gelesen und um den Lesenden
versammelt sich sofort eine Gruppe Fragender Herr wie
geht es dem Kaiser

Und die Nacht bricht nun herein Angst und Sorge
in ihrem Gefolge führend was wird sie uns bringen
was wird uns der erste morgende Lichtstrahl künden

Wieviele tausende innigster heißester Gebete mögen
jetzt emporsteigen o möchte Erhör lug doch finden die ein
zige Bitte Gott erhalte du schütze du unsern Kaiser

Paul Lindenberg
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achaHtung hierbei mittheile Berlin den 17 November
1887 Wilhelm von Bismarck An das Staatsmi
nisterium

In Weimar ist gestern der Landtag vom Minister
Stichling mit einer Rede eröffnet worden in welcher er
auf den schweren Druck hinwies der in Folge der Nach
richten über Se Majestät den Kaiser auf dem Lande und
Reiche laste und den innigen Wunsch aussprach daß die
Hand des Allmächtigen die so sichtlich auf den Schöpf
ungen des innig geliebten und verehrten Kaisers geruht
auch ferner über denselben walten möge Der Landtags
präsident Fries erwiederte der Landtag sei tief bewegt und
ergriffen und schließe sich mit ganzem Herzen dem Wunsche
an daß die schwere Sorge die auf dem Kaiserlichen Hause
und der großherzoglichen Familie auf dem Lande und
dem Reiche liege durch die Gnade des Allmächtigen ge
hoben werden möge

Die Wiener Abendpost schreibt anläßlich der Er
krankung Sr Majestät des deutschen Kaisers Die Be
völkerung Oesterreich Ungarns verfolgt mit wärmster Theil

nahme die Nachrichten über das Befinden des unserem
Kaiserhause so innig befreundeten Monarchen und vereinigt
ihre herzlichen Wünsche für dessen Wiedergenesung mit
dem des deutschen Volkes und der gesammten civilisirten
Welt die in Kaiser Wilhelm den Hort des europäischen
Friedens verehrt

Auch die Londoner Morgenblätter widmen der Krank
heit des deutschen Kaisers sympathische Leit Artikel
und drücken die inbrünstige Hoffnung auf Wicdergenesung
aus Die Morningpost schließt ihren Artikel mit den
Worten die kaiserliche Familie und das deutsche Volk
mögen versichert sein daß nirgends außerhalb Deutsch
lands dem Ereignisse mit so lebhafter Theilnahme gefolgt

wird wie in England

Die beiden parlamentarischen Körperschaften standen gestern
ganz unier dem Eindruck der trüben Nachrichten die über das
Befinden des Kaisers verbreitet waren und bestrebten sich
ihre Aufgabe möglichst rasch zu erledigen Der Reichstag
genehmigte in dritter Lesung einige internationale Verträge
und Rechnungsvorlagen und berieth dann die Petition des Ver
eins gegen den Wucher im Saargebiet welche unter Schilde
rung der argen Mißstände weitere reichsgesetzliche Vorschriften
gegen den Wucher verlangt Die Petitionscommission hatte
Ueberweisung an den Reichskanzler zur Erwägung beantragt
Von allen Seiten durch die Abg Bormann von Helldorff
von Cuny Rintelen wurde das Vorhandensein schlimmer Miß
stände anerkannt und eine Erweiterung der Wuchergesetzgebung
befürwortet Nur Abg Schröder erwartete auch hier mehr
von der Selbsthülfe Belehrung durch Wanderredner Hebung
des Genossenschaftswesens als von der Gesetzgebung Einer
Rede des Antisemiten Buckel wurde durch Schluß der Debatte
vorgebeugt Der Commissionsantrag wurde fast einstimmig
angenommen Es folgte die dritte Berathung des Etats Abg
von Mirbach erklärte namens der Conservaliven auf große

Erörterungen wie z B über die Währungsfrage heute ver
zichten zu wollen und die anderen Parteien folgten diesem Bei
spiel Man beschränkte sich auf einzelne kurze Anfragen und
Anregungen Abg Diffenö bat um die Errichtung von Kon
sulaten in Chios und Taganrog Abg Struckmann ersuchte
üm Veröffentlichung des Aliersversicherungs und Genossen
schaftsgesetzes nach der Durchberathung im Bundesrath vor
Zusammentritt des nächsten Reichstags Staatsseeretär von
Bötticher sagte dies zu Auf eine Anfrage des bg Ham
macher stellte der Staatsseeretär die Reform des Patent nnd
Markenschutzgesetzes für die nächste Session in Aussicht Abg
Hitze bat um Veröffentlichung der Novelle zum Krankenkassen
gesetz Beim Militäretat erklärte Abg Rickert seine Partei
habe einen Antrag bezüglich der Militärgerichtsbarkeit ans An
laß des Falles Hinze einbringen wollen stehe aber für jetzt
davon ab Die vom Abg Kulemann beantragte Resolution
betreffend Ermäßigung der Gerichtskosten und der Gebühren
ordnung für Rechtsanwälte wurde mit großer Mehrheit ange
nommen Die Resolutionen über Neuordnung der Tabakzölle
wurden zurückgezogen Die Resolution von Wedell Malchow
auf Revision der Oelzölle wurde mit 111 gegen 102 Stimmen
angenommen Damit war die dritte Etatsberathung erledigt
Morgen Kleine Vorlagen Eisenbahn Nachtragsetat Etats
und Anleihegesetz Petitionen

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die Berathung
des Kultusetats fort Abg von Strombeck zog seinen Antrag
auf Veranstaltung einer Enquete über das Einkommen der
katholischen Seelsorger zurück nachdem Ministerialdirektor
Backhausen in geeigneten Fällen Aufbesserung des Dienstein
kommens zugesagt hatte Beim Elementarunterrichtswesen be
fürwortete Abg Wmdtborst eine Ausbesserung des Einkommens
der Volksschullehrer Dann beantragte Abg von Rauchfuß mit
Rücksicht auf die trüben Nachrichten vom Kaiser auf eine
weitere Debatte zu verzichten und die Gegenstände der Tages
ordnung sn dloo anzunehmen Das Haus beschloß zaber Ver
tagung der Sitzung

Der Reichstag wird wie man hört seine Geschäfteheute
nicht zu Ende führen sondern sich auf unbestimmte Zeit ver
tagen

DerVerband derdeutschenBerufsgenossenschaften
hat in seinen bekannten Differenzen mit dem Cemralverband
deutscher Industrieller jetzt eine Denkschrift erscheinen lassen
die voraussichtlich dem unerquicklichen Zwiespalt der die beiden
großen industriellen Vereinigungen trennte ein Ende machen
wird Die Schrift die im Auftrage des geschäftsführenden
Ausschusses von dem Vorsitzenden Dr von Hase in Leipzig
verfaßt ist trägt einen durchaus versöhnlichen Charakter er
kennt die Verdienste die der Centralverband sich nach gewissen
Richtungen erworben hat unumwunden an und bemüht sich
indem sie die gegen den Genossenschaftsverband erhobenen Vor
würfe an der Hand des aktenmäßigen Materials als grundlos
zurückweist alle Hindernisse die einer Einigung entgegenstehen
aus dem Wege zu räumen Dieses Entgegenkommen von der
einen Seite ist inzwischen auch durch die persönlichen Vermitte
lungsversuche einiger hervorragender Industrieller wirksam
unterstützt worden so daß die Hoffnung berechtigt erscheint
daß die in ihren Arbeitsgebieten sich gegenseitig ergänzenden
Verbände künftig Hand in Hand die Interessen der deutschen
Industrie wahren und sämmtliche Berufsgenossenschaften ver
eint unter einer Fahne marschieren werden

Telegraphische Nachricht
Stratzburg i E 8 März Gestern Abend wurden bei

den Erdarbeiten am Fort Großherzog von Baden bei Ober
hausbergen acht Arbeiter in Folge eines Erdrutsches ver
schüttet von denen fünf nms Leben kamen

Altona 8 März Die K Eisenbahn Direktion in Altöna
macht bekannt Betrieb auf sämmtlichen dänischen Stsatsbahn
strecken wieder regelmäßig Deutsche Postdampfer haben Eises
halber seit dem 6 d M ebenfalls ihre Fahrten zwischen Kiel
und Korsör eingestellt

Haag 3 März Von den 100 neuen Sitzen der zweiten
Kammer haben bis jetzt die Antiliberalen 43 erlangt Wege
achtzehn anderer Sitze stehen sie mit Liberalen zur Stich
wahl Von nenn Wahlbezirken sind die Resultate noch unbe
kannt

Petersburg 8 März Das Journal de St Petersburg
bespricht die Jllegalitätserklärnng des Prinzen von Coburg
seitens der Pforte und sagt die Türkei habe einen ihren Pflich
ten entsprechenden Entschluß gefaßt Da die Pforte auf solche
Weise dem aus den Verträgen hervorgehenden Rechte Ausdruck
giebt so kann man hoffen daß die logischen Folgen ihres Vor
gehens nicht ausbleiben werden Die Behauptung englischer
Zeitungen nach der Abreiße des Prinzen von Coburg würde
die bulgarische Frage in ein dringendes Stadium treten sei
folgerichtig da es sich darum haudelt eine festere und gesetz
mässigere Regierung einzusetzen als die welche seit achtzehn
Monaten in Bulgarien besteht Doch wäre es unrichtig die
nene Phase der bulgarischen Frage für gefährlicher zu halten
als die aus welcher Bulgarien herausgetreten sei würde
Die Rückkehr zu der auf internationalen Verträgen fußenden
Legalität könne unmöglich einen beunruhigenden Charakter
tragen

Rom 8 März Die italienische Kammer übermittelte
gestern dem Botschafter in Paris Menabrea Gegennvorschläge
auf Grund welcher die Verhandlungen betreffend den Handels
vertrag niit Frankreich wieder aufzunehmen wären Das
Komitee für die Pariser Weltausstellung nahm einstimmig eine
Tagesordnung an in welcher dasselbe sein Bedauern über das
gegenwärtige Zollregime und die Hoffnung aussprichr daß
beide Nationen durch gegenseitige Zugeständnisse eine bessere
ihren Interessen entsprechendere Lösung werden finden können
Inzwischen werde das Komitee sein Werk fortsetzen und in
emem Monate wieder eine Sitzung halten

Tages Chronik
Der Kaiser und König empfingen gestern um 2

Uhr den Reichskanzler Fürsten Bismarck und hatten eine

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Vor der Thür des Opernhauses trennten sich später
die Herren nach dem Schluß der Vorstellung Jeder von
ihnen hatte noch etwas zu besorgen oder zu erledigen bei
dem er allein zu sein wünschte

Also morgen Abend in meiner Wohnung rief Sieben
beim Abschied aus Gewiß w r kommen klang es
zurück

Am nächsten Abend finden wir denn auch in Sievens
Wohnung außer diesem selbst den alten Kriegsrath und
noch zwei andere Herren von denen der eme Herr Bau
meister der andere aber Herr Baron titulirt wurde Beide
sahen äußerlich nicht gerade gentil aus und mochten bereits
mehrere Stufen zur Pfütze des Verkommenseins hernieder
gestiegen sein

Die Herren saßen um einen Tisch der mit Papieren
Büchern und Zeichnungen bedeckt war Letztere hatte der
Baumeister gebracht und der alte Kriegsrath war eben
dabei sie aufmerksam zu studiren

Manches davon ist ganz werthlos sagte er dann
anderes sehr gut zu verwenden Seitdem den Franzosen

Metz und Straßburg genommen sind sie toll versessen
auf preußische Festungspläne und zahlen dafür jeden Preis

die Russen dagegen geben mehr auf strategische Ent
hüllungen Na Sie werden das ja wie immer geschickt
an geeigneter Stelle bestens zu verwerthen suchen Sieven

können wir diese Zeichnungen behalten Baumeister
oder ist davon ein Abriß zu nehmen

Sie müssen in drei Tagen an derselben Stelle liegen
von der ich sie mit Mühe und Noth eskamotirte erklärte
dieser

Nnn gut rief Sieven so muß Plessenburg sie nach
zeichnen das einzige was er bis jetzt gethan Ich
habe mir von dieser Acquisition viel mehr versprochen
Arthur ist in Bezug auf gewisse Dinge von einer erstaun
lichen Stupidität einer wahrhaft plebejischen Ehrlichkeit
Wo er übrigens heut wieder bleibt pünktlich ist er nun
einmal nie

Und Sie Herr Baron was bringen Sie uns heute
fragte der Kriegsrath den vierten im edlen Bunde

Den Inhalt verschiedener geheimer Depeschen die man
unlängst an die Kabinete von Rom und London sandte

Ah das ist schwerwiegend Nur her damit Der
gleichen muß schnell befördert werden wenn es seinen
Werth nicht verlieren soll rief Sieven mit funkelnden
Augen

Der Baron hielt die Brieftasche noch geschlossen in der
Hand ohne die Papiere zu zeigen

Ich habe sie aber sehr theuer bezahlen müssen sagte
er zögernd mit nicht ganz glücklich erzwungener Ver
legenheit

So werden Sie alles dreifach ersetzt bekommen rief
der Andere Sie wissen ich geize und feilsche nie Nen
nen Sie mir den Preis ich zahle ihn sofort Das
heißt nachdem ich den Inhalt der Papiere geprüft
und mich von ihrem Werth überzeugt habe

Das ist nur recht und billig Zug um Zug gab der
Baron zurück Dann nahm er die Papiere und reichte
sie Sieven

Dieser überflog sie hastig
Zum Teufel Baron das ist grandios Sie sind

die reine Perle für uns unbezahlbar Wie Sie das
alles immer erkunden es ist genial

Dabei holte er eine Kassette herbei
Was kosten die drei Wische
Fünfzehnhundert Mark
Donnerwetter Baron Sie sind theuer aber

alles Theure ist schließlich billig Hier haben Sie Ihr
Geld und hören Sie Bringen Sie mir bald mehr
von der Sorte

Der andere nickte und strich gleichmüthig das Geld ein
Darauf überwies Sieven auch dem Baumeister und dem
Kriegsrath ansehnliche Summen Gerade als er die
Kassette wieder schloß trat Arthur ein

Wie spät Du kommst grollte Sieven Dabei giebt s
hier so Dringendes zu zeichnen Du wirst die Nächte zu
Hilfe nehmen müssen

Schon wieder einmal gähnte Arthur sich in einen
Sessel werfend Uebrigens wirst Du mein Spätkommen
leichter nehmen sobald Du erfahren was ich bringe Ich
habe nämlich mit einem Angestellten des Kriegsministeriums
Bekanntschaft angeknüpft und der gab mir auf meine
Bitte ein neues sehr werthvolles Manuskript über allerlei
Strategisches zur Lektüre natürlich ahnt der Dumm
kopf absolut nichts und meint ich selber habe eine Leiden
schaft für Strategie Da ist es

Sieven griff hastig danach Kaum aber hatte er darin
geblättert als er verächtlich sagte

Was Du uns bringst ist schon immer etwas Rechtes
Dieses Manuskript ist schon längst gedruckt und als Buch
für jeden käuflich

So Das wußte ich nicht Uebrigens was
schadet das Den fremden Regierungen wird das nicht
bekannt sein und sie weiden den Inhalt dieser Papiere als
werthvolles Geheimniß ansehen und danach bezahlen Mir
wäre das sehr lieb denn ich brauche gerade Geld

Für werthloses Zeug wirft keine Regierung ihr Geld
hinaus brauste Sieven auf Arthur sah ihn ganz er
staunt an

Aber Du sagtest mir doch ganz speziell daß es nur
werthlose Mittheilungen seien die man sür schweres Geld
an fremde Regierungen verkaufe Glaubst Du ich würde
wirkliche Geheimnisse deren Bekanntwerden dem Staat
Nachtheil brächte verrathen Lieber holte ich mir mein
Geld von zehn Wucherern zusammen

10 Miauten währende Unterredung mit demselben
Im Aeußerlichen kennzeichnet sich der Nordd Allg

Ztg zufolge die Erkrankung des Kaisers in einer Art
langwieriger Somnolenz Schlafsucht ein Zeichen und
eine Folge der vorhandenen Schwäche und nicht durch
Morphiumanwendung veranlaßt Morphium ist wie uns
bestimmt versichert wird überhaupt nicht gebraucht worden

Die N Pr Ztg schreibt Das Befinden des
Kaisers ist das gleiche wie gegen 12 Uhr Schmerzen
sind nicht vorhanden Der Puls seines Majestät
gewöhnlich 57 Schläge zählend, war gestern bis auf 108
gestiegen ist aber heut auf 104 zurückgegangen Der

So thu s auch jetzt sagte Sieven achselzuckend mit
den anderen verständnißvolle Blicke tauschend Dann
übergab er Arthur die Zeichnungen mahnte zum Fleiß
und zur Vorsicht beim Nachzeichnen und verschloß die
übrigen Papiere und Briefe in einem geheimen Wand
schrank seines Zimmers Die Depeschen schrieb er eilig
und steckte sie zu sich

So meine Herren ich habe jetzt nur noch einen
dringenden Gang zum Telegraphenamt Nachher treffen
wir uns alle bei der kleinen Chcsi Sie kennen doch
die göttliche Ballerina es ist meine neueste Acqui
sition Ich habe ein famoses Souper bestellt das Punkt
elf nach der Wohnung der kleinen Hexe dirigirt wird
Und nun kommen Sie nicht so spät und bringen Sie
gute Laune mit ein paar Freundinnen hat die Chesi
auch immer um sich voiiä

Alle sagten bereitwillig zu nur der Kriegsrath ent
schuldigte sich da er nicht ganz wohl sei

Ah so ich vergaß daß Sie ein guter Ehemann
sind der der Monogamie huldigt nun meinetwegen

nichts für ungut
Man trennte sich mit einem Auf Wiedersehen

Sieven verschloß den Pavillon sorgfältig und war dann
einige Minuten später auf der Straße Als er einige
Schritte gegangen war trat ihm aus dem Schatten der
Häuser ein Herr entgegen der ihn im Vorbeigehen sehr
scharf fixirte Man war gerade unter einer Laterne
Sieven zuckte zusammen

Teufel auch ich glaube das war der Polizei
oberst Senequet von gestern Abend Sollte der Kerl
bereits hier herumspioniren Dann ist s Zeit für die
nächsten Unternehmungen einen andern Schauplatz zu
suchen

hzjttvnu noa XXVII nz
Ernst Weldingen hatte sür Melitta in einem der neu

entstandenen Vororte der Residenz welcher bequem in
einigen Minuten zu erreichen war ein kleines reizend ge
legenes Häuschen gemiethet und es mit Sabinens Hilfe
nicht luxuriös dafür aber um so behaglicher eingerichtet
Melitta hatte Thränen inniger Rührung und wehmüthiger
Freude in den Augen als sie zum ersten Male die zier
lichen zum Empfang der Herrin blumengeschmückten Räume
durchschritt Ernst hatte es zartsinnig vermieden bei der
ersten Besitznahme Melittas von ihrem neuen Heim gegen
wärtig zu sein und so war es denn Sabine welche sie
durch das Häuschen führte das sie scherzend ein Puppen
schloß nannte Als man dann alles vom traulichen
Wohnzimmer bis herab zu Küche und Keller gehörig be
sichtigt und Melitta über jedes Stück des neuen Haus
halts ihre Freude geäußert blieb sie plötzlich sinnend
stehen

Fortsetzung folgt



Kaiser bei vollem Bewußtsein unterhielt sich im Laufe des
Bormittags längere Zeit mit Sr königlichen Hoheit dem
Prinzen Wilhelm über das bevorstehende Brigade Exerzieren
Wiederholt wurde Sr Majestät stärkendes Getränk und
kräftigende Nahrung in kleineren Gaben dargereicht die
Allerhöchstderselbe auch nahm

Die Ordre welche die Ermächtigung zum Schluß
der Reichstagssession ertheilt ist vom Kaiser wie
man erzählt noch mit fester Hand am Mittwoch unter
zeichnet worden Wie es mit dem Schluß gehalten wird
steht aber noch dahin Die Großherzogin von Ba
den welche gestern früh vor fünf Uhr eintraf und sich
alsbald zum Kaiser begab wurde von ihm erkannt

Auch der heutige Tag bildet einen Denkstein in dem
Leben des Kaisers Wilhelm Heut vor vierzig Jahren
am 9 März 1848 wurde der damalige Prinz von Preußen
zum General Gouverneur der Rheinprovinz und der Pro
vinz Westfalen ernannt

Vor dem Palais des Kaisers herrschte gestern
sehr bewegtes Leben die Schutzmannsketten waren ver
stärkt auch reitende Patrouillen hatten vor dem Denkmal
Friedrich des Großen Aufstellung genommen In den
Mittagsstunden wuchs die Zahl der Theilnahmsvollen
die in bangester Erwartung nach dem Palais blickten zu
vielen Hunderten an Wagen fuhren unablässig an dem
Palais vor und wieder ab Die Zahl der Generäle
welche von dem Eingang in der Behrenstraße sich in das
Palais begaben war eine sehr große fast die gesammte
Generalität schien versammelt zu sein Des Oberhof
Prediger v Kögel Erscheinen rief die schwersten Befürch
tungen hervor Herr Kögel hatte sich bereits in der frühen
Morgenstunde im Palais cingefunden Fürst Bismarck
traf kurz nach 11 Uhr ein Depeschenboten sah man fort
während in das Palais eilen In den späteren Nach
mittagsstunden wuchs die Menge immer mehr an dre
Nachrichten welche aus dem Palais dringen lauten leider
wenig trostreich und aus allen Gesichtern spiegelten sich
Schmerz und tiefste Theilnahme wieder Die königlichen
Theater blieben gestern geschlossen

Ueber das Befinden des Kronprinzen veröffent
licht der Reichsanzeiger heute nachfolgendes Bulletin
San Remo 8 März 11 Uhr 5 Min Vorm Nach

längerem Aufenthalt Sr K K H des Kronprinzen im
Freien am gestrigen Tage war auch die letzte Nacht be
friedigend Da das bessere Allgemeinbefinden andauernd
so werden von jetzt ab die Bulletins aller zwei Tage er
scheinen Mackenzie Schrader Krause Hovell von
Bergmann Bramann

Der Kronprinz wird soviel bis jetzt feststeht heute
Abend von San Remo abreisen er könnte also Sonn
abend in Berlin sein doch gilt es als nicht ausgeschlossen
daß er behufs eines langsameren klimatischen Ueberganges in
Wiesbaden Station macht Der Nat Ztg wird über diese
beabsichtigte Reise noch gemeldet San Remo 8 März 10
Uhr 40 Min Der Kronprinz ist von Berlin aus auf
gefordert worden sich zur Heimreise bereit zu halten
Er hat sich ohne Zögern bereit erklärt sobald eine weitere
ungünstige Meldung erfolgt abzureisen Herr Mackenzie
erachtet die Reife für den Zustand nicht als vortheilhaft
hat sie aber zugegeben Ein Separatzug ist in Bereit
schaft Ein offizielles Telegramm über die Abreise des
Kronprinzen lautet

San Remo 7 März Die Abreise des Kronprinzen nach
Deutschland wird als nahe bevorstehend bezeichnet doch ist der
Tag noch nicht bestimmt Prinz Heinrich dürfte bereits morgen
abreisen

Im Gegensatz zu allen anderen Meldungen erklärt
die Nordd Allgem Ztg das Gerücht daß die kron
prinzlichen Herrschaften hier eintreffen sollen für unbe
gründet Es muß dahin gestellt bleiben ob damit nur
die Rückkehr nach Berlin over die Rückkehr nach Deutsch
land überhaupt in Abrede gezogen werden soll

Die Anwesenheit des Zahn Arztes Evans
aus Paris inSan Remo hat wie die Straßb Post einem
Privatbrief aus San Remo entnimmt nicht direkt mit dem
Zustand der Zähne des Kronprinzen zu thun zu diefem
Zwecke war ja vor nicht langer Zeit der Berliner Leib
zahnarzt in San Remo sondern mit der Annahme wo
nach vielleicht das eigentliche Leiden des Kronprinzen selbst
mit einer früheren Zahnkrankheit in einem gewissen ursäch
lichen Zusammenhinge stehen könnte Der Kronprinz hat
nämlich früher einmal an einer Zahnfistel gelitten und
Dr Evans welcher ihn seinerzeit behandelte glaubte darauf
weitergergehende Vermuthungen aufbauen zu können und
hat dies bereits schon vor längerer Zeit mitgetheilt Es
ist ja selbstverständlich daß in einem Falle wie der vor
liegende alle nur denkbaren Eventualitäten sofort verfolgt
werden sobald sie einmal von unanfechtbarer Seite offen
bar Kons ücks aufgeworfen werden

Eine Kanüle seit 1866 trägt derJnvalide aus dem
damaligen Kriege Ernst Junke in Leipe Unser Gewährs
mann welcher denselben am Sonntag gesprochen schreibt
daß derselbe ziemlich gut spreche Wenn er scharf spreche
wolle müsse er sich die Kanüle zuhalten Eine Kanüle
sieben Jahre lang getragen hat ein junger Bergmann wel
cher vor sieben Jahren in Bonn in der Klinik operirt wurde
In Castrop erhielt der ehemalige Bergmann Stellung als
Knecht und befindet derselbe sich körperlich und geistig
wohl Das Sprechen fällt ihm wie er selbst äußerte trotz
dem er schon seit sieben Jahren eine Kanüle trägt gar
nicht schwer

Abschied des Generals Grafen Blumenthal
Wie eine Depesche aus Berlin meldet hat das Deutsche
Tageblatt von gut unterrichteter Seite erfahren daß Se
Excellenz der General der Infanterie und kommandirende
General des 4 Corps Graf Blumenthal in zwei Kriegen
Stabschef bei der Armeeleitung des Kronprinzen sein Ab

chiedsgesuch wegen erneuten Augenleidens wiederholt hat
und dasselbe aus diesem Grunde von Sr Majestät dem
Kaiser und König genehmigt worden ist Der Comman
deur der 8 Division zu Erfurt Generallieutenant von
Grolman wird mit der Führung des 4 Corps allerhöchst
beauftragt werden

Ueber den verstorbenen Gründer der alten
Ziener Presse August Zang bringt die Köln Ztg

einige biographische Mittheilungen welche allerdings das Wsrt
vs nwi tnis M oiÄ keuo zu Schanden machen Das Blatt
chreibt Zang begann als Offizier aber der Geschäftsmann

der in ihm steckte duldete den Waffenrock nicht lange er ging
nach Paris und errichtete dort eine Kipfelbäckerei welche
anfangs ein schönes Stück G ld abwarf während der Februar
revolnrion aber wie alle Luxusgeschäfte darniederlag Zang
kehrte nach Wien zurück und gründete um Geld zu machen
und frei von allen idealistischen Schrullen die erste Zei
tnngs Bäckerei im großen Stil Eine Unzahl von chnischen
Aussprüchen in Bezug auf das Wesen der Tagespresse wird
ihm nacherzählt Man betrachtet ihn als den Vater und Pfad
finder aller Preßkorruption Offen erklärte er sein Ideal einer
eitung sei ein Blatt welches nicht eine einzige unbezahlte
eile enthielte in welchem selbst die Königin von England ihre

Thronreden inscriren müsse Im Jahre 1364 trat der ganze
Stab seiner Mitarbeiter von der Presse anS und gründete
mit Friedländer und Etienne an der Spitze die Neue Freie
Presse Zang verkaufte hierauf sein Blatt an eine Rankge
sellschaft und gründete die Vereinsbank deren Präsident er
ward Als diese Aktiengesellschaft im großen Krach einging
rettete Zang sein eigenes Vermögen übernahm die Kohlenwerke
der Bank und hinterläßt wie berichtet worden ist an zehn
Millionen Gulden seinem unehelichen Sohn Dr Fels Zang
war ein schroffer kaltherziger Mensch der als solcher keine
Theilnahme suchte und fand Er hinterläßt viel Geld aber
wenig Freunde

Die Mörder des Nachtwächters Brann in Berlin
scheinen endlich dingfest gemacht worden fzu sein Mittwoch
Nachmittags schritt die Kriminalpolizei zur Verhaftung eines
berüchtigten Louis des am Weinbergsweg wohnhaften Hermann
Heintze und seiner Ehefrau der unter Menpolizeilicher Kontrolle
stehenden Anna Heintze geb Will Schon am Tage nach der
Ermordung des Nächtwächters hatte sich so erzählt das Berl
Tgbl der Verdacht auf dies Ehepaar welches bereits mehr
fach wegen Diebstahls Hehlerei und Kuppelei vorbestraft ist
gelenkt da die Frau in der Mordnacht zwischen halb vier und
vier in der Nähe des Elisabeth Kirchhofs gesehen worden war
Doch konnte damals die Festnahme nicht erfolgen da es an
Material zur Belastung fehlte

Ein schweres Schlittschuhbahn Unglückwird
aus Wirral in Cheshire gemeldet Zwei Brüder im
Alter von 7 und 11 Jahren brachen auf einem festge
frorenen Teiche ein und verschwanden unter dem Eise
Auf das Hilfegeschrei ihrer Schwester die sie begleitet
hatte eilten zwei ältere Brüder herbei aber auch diese
ertranken vor den Augen ihrer hilflosen Mutter und ihrer
übrigen Geschwister

M s dem Geschäftsverkehr
Das beste aller Mittel Wohlenberg Regier Bezirk

Magdeburg Ich leide schon jahrelang an Druck im Unterleib
Hartleibigk nt und einer Art Magenkatarrh sowie an Rheuma
tismus Von allen angewendeten Mitteln will mir keins hel
fen Da las ich von Apotheker Richard Brandt fchen Schwei
zerpillen welche sehr berühmt sein sollen und beschaffte mir die
selben Ich kann mit Wahrheit sagen daß ich so lange ich die
Schweizerpillen erhältlich a Schachtel 1 M in den Apotheken
cebrauche mich auf der Besserung befinde weshalb ich auch
fortfahren werde diese Schweizerpillen weiter zu gebrauchen
I Loth Grundbesitzer und Zimmermann Beglaubigt der
Schulze I, L Man achte beim Ankauf auf den Namens
zug Rich Brandt s im weißen Kreuz der Etiquette

Apotheker Ri ch ard Brandt s Schweizerpillen sind a Schach
tel 1 M in den Apotheken erhältlich Durch Abnehmen der
die Schachtel umgebenden Gebrauchsanweisung überzeuge man
sich beim Ankauf stets sofort daß die Etiquette ein Weißes
Kreuz in rothem Feld und besonders auch den Vornamen Rich
Brandt trägt

ZWkMÄkML
Berein junger Sisenhändler AS 9 Uhr Im Hotel zum Kronprinz
Tcchniter Vcrein z Halle a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdütsche Bereinigung Zusammenkunft Klock 8 im Alteuburger Hof
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Sängcr Elnb Ab von 9 11 Uhr Uebungsst im Restaurant

Peier Leipzigers 6
Schiitzler sche Liedertafel Ab 3 Uebung tm Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vffian Ab 9j in Reif s Restaurant
Äcwert Bercins LieScrtasel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ad Lj Uhr Uebungsstunde tm Restaurant zum

Reichskanzler
Ruderclub Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Zjahn fcher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe

AWgkMg MiA WN WSst
der Eifeubahnzüge Bahnhof GMs

Na LeiUis 3 10 st Z4 20 fr
M 24 V 7 38 B 8 25 V 10 1S

tzll 40 B 1 40 N Z3 S0 N
5 8 N 6,15 A 7 15A S SA
10 47 A 11 0 A

Kach Nagdednrs 7 1S B 9 51 B
10 50 B MCöthenZ 11 31
1 24 N 3 8 N S 50 N 8 33 A
10,30 A

ach eriiu 4,36 st 7 25 B
9 18 B 11 0 B 1 40 N S 39
N S 0 A 9 24 A 10 20 A
bts Bitterfeld Z

Räch Thüringen S 40st 7 45 V
10 15 B 11 3S V 2 5 N
5L0N S S A S 40A M

Erfurts 11 1 A
ach Pose 7 40 B 11 42 V lbtS

enberg 1 33 N 7 20 A
is FinsterwaldeZ

ach ass l 5 10 B 9 0 B 11 43
12 50 N lbts Eisleben Z B 2,0
N 5 50 A stts EtchenbergZ 9 30
A sbiS NordhaufenZ 10 37 A

Nach vieutndurg 7 40 B 11 35 B
3 5 R 6 0 A S 2S A M
HalberpadtZ

bedeutet Schnellzug
Absaug uud

Nach SchawüLt
Nach TaltmiinS

d Wwwnft der Prw
Poftho Halls

i 4ö 8 3 0 R Von M

Von Leipzig SS S2 V 7,9
W 42 B 9 43 W ßll 7
11 28 V 1 1S N S 5S N 84 27

N 5 31 N 87 37 A 8,23 A
8S S7 A 10 37 A 812 3 A

Bon MazSiburs 2 53 st 7 29 V
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z bedeutet Lokalzm
der VrwEt Per oWSAvöVed

ö 0 B 3 0 N
SchasitiiSt L 35 B

Von Eai üss 10 0 B
7 S0A
7 3

BKVMer Wö fe kWW 8 März
yroüufteuöZrs Berlin 8 März Wetzen hatte ruhigen GeschUtZ

gang bei besserem Vreisstand loko 1S5 bis l74 M ilpril Mai 160,75 bis
162,25 M Roggen oko ruhiger Verkehr seitens der Mühlen
Termine bei sehr stillem Verkehr ans reservirtes Angebot heraufgesetzt loko
105 bis 118 M, April Mai 118,25 is 119,2Z M Hafer loko in
geringem Negehr Termine weuig beachtet und eher matter loko 104 bis
126 M April Mai 112,25 bis 112,75 M Gerste geschäftS os wkc 100
bis 175 M Rüböl bei keinem Geschäft auf reservirtes Angebot höher
tewerthet loko ohne Faß M April Mai 14,80 M Petroleum
ohne Umsatz loko M Spiritus loko fortgesetzt in lustloser unö
schwacher Haltung Termine zum Theil etwas reger begehrt und bezahlt
lolo ohne Hab versteuert 94,3 bis 9 i M April Mo 94,80 bis 94,4 bis
95 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 47,30 bts 47,20 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 28,70 M Mehl in ruhigem Handel Weizenmehl
00 23 Ü0 bts 22 75 M o 21,75 tis 19,75 M RoggenmehlO 17,75 bts
16,50 M Sund 1 1650 bis 15,25

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Prentz Deutsche Ko 5
Dividende 1886

Reichs Anlethe

do doKonlol Anl
do doStaats Anl 1868

do 50 52 53 62

Pommer s
Pokn sche
Preußische

Br
li Bi

do
do
do

Schles doBad Etsenb, An
Bairische Anleihe
Hkmb Staats Rente
Sachs Altb Lb O

Lchs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do do5c Pr, Anl v 55

Braun 20 Thl L
CAn Mind Präm
Dcffauer do

iiuing 7 Fl L 5

Aachen Maftricht
Altenburg Zeitzi
Berlin Dresden
Mz, Ludtvigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahn
Rordh Erfurt
Ostpreuß Südbahu
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do uugar st

Werra Bahni
Buschtishrad B
Dnx Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Kursk Kiew
iuss Stb
do Südw

Südöst LomS
Warschau Wien

Meutahn Prdsitöt StiMM kWie

Berlin Dresden
Marienb Mlaw S 105,75 b
Nordh Erfurt

4 107 3 bB
3V 100,50 b
4 106,50 bG
3 /2 161, bB

4 102 90 G
4 102,70 b
3V
4

100,10 bG

103 G
4 104,25 G
4 104, 5 Ä
4 104,25 G
4 104,50 G
4 104,2z G
4 104 95 G
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3
4

100 G10 80 bG
4 10S 20 B

90,80 b
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4

3V 14 ,90 G
st 95 0
3V 132,25 b
3
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IV 49, bG
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3V 1029Z ö
48 31 b
70,50

0 74 30 bB
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0 23,75 b
2

0

1 I 72,50 0
92 ,25 B5S

117 20 v
3V 75 8 B
3V 116 25 b

126,90 b
5 INI GS 50,70 b

29,75
15 126,40 d

nSläudische So
Dividende 1886

VeMt garant 3
Italien Rente
Oesterr Goldrente 4

do Papierrente
do Silberrente

Kumän große
do amortis
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do do o4do do 1er
do Orient Anl
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do do 66do C Bodenkr
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75,7b bN
76,30 G
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99,50 i
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Jndnstric Aktie

10

Oberlausitzer
Ostpr Südbah
Saalbcchn

Weimar Gera

0

5

4

3

2

3V
2

109 bG
105, bG
84,10 bG

Inländische Visendahs Vrioritiites
OblixationW

Berlin Dresden 4
Breslau Warschaa S
Dtsch Nordd Lloyd 4 100 30 G
Halberst Blankenb 4
Nordhausen Erfurt 4
Ostpreuß Südbahn 4V
Saalbahn gar conv 4

do s 97 75Weimar Gem 4
Werrabahn I Lm 4

do 1886 4
ukl isenb Vrior t r klis tii ic

Heiurichshall
Deffauer Gasgef
Berlin Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschwen
Löwe ck Co
Zemer Mafchinen
Frister Nähmasch
Tröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glanztg Zuterf
Körbtsdorf
Kette Elbefchiss
Nerdd Lloyd neue
L azar
Bert Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ees

reppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin

St Pr
Bauk Attie

erliner Kasfenv 4V
do Handelsg 9
do Maklerver

Braunfchw Bank
Darmftädter Bank
Deffauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credttanfialt
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Natwnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credtt Anst

etersb Dtswntob
do Internat

Bodenkredtt

do Ctr Bd 40
Retchsbanl
Sächsische Bank

Wetmartfche Bank

1 u 2 L

Aachen Mastricht
Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKafchau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do
do
do

Pilsen Priesen
üdösterr Lomb
do neue
do Obligat
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Die Verwaltung
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Geeses Restauration
Heute Sonnabend

Restaurant Glocke
Rathhausgasse 14

Sonnabend und Sonntag
Großes Kockbier Fest
Frischer Anstich Münchener Pschorrbräu
fr Speckkuchen Breslaner Bockwürste
Pökelknochen mit Sanerkohl u Meer
rettig k I AIRL Ein Vereinszimmer mit neuem In
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Mr den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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